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Jeden Tag an vorderster Stelle
Maurer- und Betonbauermeister Lothar Zimmermann erhält Ehrennadel der Handwerkskammer Südthüringen in Gold

D
ie Ehrennadel in Gold ist die 
höchste Auszeichnung, die 
von der Handwerkskammer 
Südthüringen verliehen 

wird. Sie steht für herausragenden 
Einsatz für das Handwerk in der 
Region, für jahrzehntelang erwor-
bene Meriten um das eigene Hand-
werksunternehmen und die gesamte 
Handwerksorganisation sowie für 
beispielhaftes persönliches Engage-
ment. Im letzten Jahrzehnt wurde sie 
bislang nur sieben Ehrenamtsträge-
rinnen und -trägern zuteil. Seit 
Anfang Juli gibt es nun einen achten.

heute zu einem über die Region hin-
aus bekannten Erfolgsunternehmen 
für Spezialbauten entwickelt.

Mit der Wende habe er die sich 
urplötzlich bietenden Chancen 
erkannt und zum Einstieg in einen 
Wachstumsmarkt genutzt: Alleine bis 
zur Währungsunion am 1. Juli 1990 
habe Lothar Zimmermann als Spezi-
alunternehmer mit dem Bau von 
Tankstellen bereits über 50 Arbeits-

plätze geschaffen. Aus dieser Initial-
zündung habe sich ein modernes 
Märchen im Bauhandwerk Südthü-
ringens und weit darüber hinaus ent-
wickelt. Bis zum heutigen Tag habe 
das Handwerksunternehmen mehr 
als 320 Tankstellen-Neubauten 
errichtet und an etwa 1.300 Tankstel-
len Um- und Ausbauten sowie Moder-
nisierungen ausgeführt. Zugleich 
seien neue Geschäftsfelder erfolg-

Ausnahme-Unternehmer im Südthüringer Handwerk: Maurer- und Betonbauermeister Lothar Zimmermann (r.) erhielt 
die Ehrennadel in Gold.  Foto: HWK

Ein außergewöhn licher 
Höhepunkt, der für mich 
und meine Familie unver-
gesslich  bleiben wird!“ 
Lothar Zimmermann
Maurer- und Betonbauer-
meister

reich erschlossen worden. „Lothar 
Zimmermann hatte und hat Visionen 
und besaß und besitzt die Kraft, diese 
in praktisches Handeln umzusetzen“, 
würdigte Mike Kämmer das unter-
nehmerische Gespür des Geehrten.

Kluge Personalentwicklung
Neben unternehmerischem Können 
seien ein gutes Team und persönli-
cher Einsatz die Geheimnisse des 

Stefan Mankel gewählt
Neuer Landesinnungsmeister des Fachverbands 
SHK Thüringen

Am 20. Juni hat die Mitglieder-
versammlung des Fachver-
bands Sanitär Heizung Klima 

Thüringen ihre Ehrenamtsgremien 
neu gewählt.

Neuer Landesinnungsmeister ist 
Stefan Mankel, Obermeister der 
SHK-Innung Eisenach. Er folgt auf 
Wolfgang Borz, der weiterhin als 
Vorstandsmitglied bestätigt wurde. 
Für sein großes Engagement und 
seine Verdienste um den Verband 
drückte ihm der Vorstand seinen 
herzlichen Dank aus.

Ebenfalls als Vorstandsmitglieder 
wiedergewählt wurden der stellver-
tretende Landesinnungsmeister 
Stefan Förster aus Steinbach-Hal-
lenberg, Andreas Widder aus Gotha 
und Lutz Kolibal aus Mohlsdorf. 
Neu in den Vorstand gewählt wurde 
Roland Kössel aus Apolda. Als Spre-
cher der Einzelmitglieder wurde 
Marco Erdmann aus Arnstadt wie-
dergewählt.

Zur Person
Stefan Mankel kommt aus Eisenach, 
ist 55 Jahre alt und Vater von zwei 
Töchtern. Seine Ausbildung absol-
vierte er im damaligen Kreisbaube-
trieb Eisenach zwischen 1984 und 

1986. Nach der Wende schlossen 
sich daran zwei erfolgreiche Meis-
terausbildungen an: 1993 erwarb er 
den Meisterbrief im Gas- und Was-
serinstallateurhandwerk und 1995 
im Zentralheizungs- und Lüftungs-
bauerhandwerk. Den traditionsrei-
chen Familienbetrieb, dessen Grün-
dung auf das Jahr 1918 zurückgeht, 
leitet er seit 2005.

Ehrenamtlich ist Stefan Mankel 
bereits eine feste Größe in Südthü-
ringen: Im Jahr 2008 wurde er zum 
Obermeister der SHK-Innung Eise-
nach gewählt. Ab 2018 war er Kreis-
handwerksmeister der Kreishand-
werkerschaft Eisenach/Wartburg-
kreis. Dieses Amt hatte er bis 
November 2022 inne, als er in den 
Vorstand der Handwerkskammer 
Südthüringen gewählt wurde, wo er 
seither aktiv ist.

www.shk-thueringen.de

Stefan 
 Mankel, 
neuer Lan-
desinnungs-
meister
Foto: Fachverband 
SHK Thüringen

Erfolgs. „Bei allem, was Maurer- und 
Betonbauermeister Lothar Zimmer-
mann tut, setzt er immer auf die 
Kraft seiner Teams und steht mit 79 
Jahren weiter jeden Tag an vorderster 
Stelle“, hob Präsident Kämmer 
lobend hervor. „Seine Erfolge waren 
und sind nur möglich, weil ihm 
immer engagierte Bauarbeiter, Meis-
ter, Techniker, Ingenieure und 
Betriebswirtschaftler zur Seite stan-
den und stehen, die gemeinsam die 
Z-Bau-Philosophie umsetzen“, so 
Kämmer.

Mittlerweile beschäftige das Hand-
werksunternehmen an die 130 Mitar-
beiter innen und Mitarbeiter. 
„Bestandteil kluger Personalentwick-
lung war, ist und bleibt die Berufsaus-
bildung von Lehrlingen“, betonte 
Handwerkskammerpräsident Mike 
Kämmer und verwies darauf, dass 
Z-Bau bereits auf 140 erfolgreich aus-
gebildete Maurer und Baugerätefüh-
rer zurückblicken könne.

All dies habe das Unternehmen 
Z-Bau und auch den Unter nehmer 
Lothar Zimmermann dorthin ge   -
bracht, wo sie heute stünden. Nicht 
zuletzt auch in der Bauinnung Bad 
Salzungen, deren langjähriges Mit-
glied er ist, habe seine Stimme 
Gewicht und er genieße eine hohe 
Wertschätzung seitens der Bauunter-
nehmen in der Region.

Es sei ihm, so Präsident Mike Käm-
mer, daher persönlich eine Ehre und 
Freude, dem Geehrten die höchste 
Auszeichnung der Handwerkskam-
mer Südthüringen, die Ehrennadel in 
Gold, zu überreichen.

Maurer- und Betonbauermeister 
Lothar Zimmermann brachte seinen 
Dank für die Auszeichnung zum Aus-
druck: „Mit der ‚Goldenen Ehrenna-
del‘ der Handwerkskammer Südthü-
ringen ausgezeichnet zu werden, in 
diesem einmaligen Ambiente, ist 
schon ein außergewöhnlicher Höhe-
punkt, der für mich und meine Fami-
lie unvergesslich bleiben wird!“

z-bau.de

Den festlichen Rahmen für die Ver-
leihung bot die große Goldmeister-
feier in der Klosterkirche des Berufs-
bildungs- und Technologiezentrums 
Rohr-Kloster. Umgeben von Wegge-
fährten der vergangenen Jahrzehnte, 
die zusammen auf fast 2.000 Jahre 
Lebenswerk zurückblicken können, 
nahm hier Maurer- und Betonbauer-
meister Lothar Zimmermann aus 
Empfertshausen die Ehrennadel aus 
den Händen von Handwerkskam-
merpräsident Mike Kämmer in Emp-
fang.

Modernes Märchen
„Lothar Zimmerman schreibt seit 
nunmehr 38 Jahren seine Erfolgsge-
schichte in der Rhön“, leitete Mike 
Kämmer seine Laudatio auf den 
79-jährigen Unternehmer ein. Aus 
einem Bauhandwerksbetrieb mit fünf 
Beschäftigten im Jahr 1985 habe sich 
der Handwerksbetrieb Z-Bau bis 

WIR GR ATULIEREN

Geburtstage und Meisterjubiläen im August
Wir beglückwünschen in dieser Aus-
gabe der DHZ die Jubilare des Monats 
August. In der nächsten Ausgabe, die 
am 8. September erscheint, wird den 
Jubilaren der ersten Septemberhälfte 
gratuliert.

80. Geburtstag
Wolfgang Koch, Zella-Mehlis, am 
17.08.

75. Geburtstag
Eckhard Scheler, Mihla, am 17.08.; 
Lutz Möller, Schmalkalden, am 19.08.; 
Ingelore Schumacher, Eisenach, am 
27.08.; Lothar Schindhelm, Sonne-
berg, am 30.08.

70. Geburtstag
Roland Reich, Bad Liebenstein, am 
06.08.; Herbert Günther, Schmal-
kalden, am 08.08.; Erika Löser, 
 Zella-Mehlis, am 12.08.; Gerd Jacob, 
Pferdsdorf, am 14.08.; Hans-Georg 
Hering, Ruhla, am 17.08.; Gerhard 
Kühn, Römhild, am 22.08.; Willy 
 Lenkardt, Frankenblick, am 23.08.; 
Thomas Kühnert, Immelborn, am 
27.08.

65. Geburtstag
Herold Schott, Schleusingen, am 
03.08.; Bert Bradschetl, Vachdorf; 

Trusetal, am 23.08.; Bernd Wald, 
Dermbach, am 24.08.; Karl-Josef 
 Kramer, Buttlar; Annekatrin Dietzel, 
Meiningen, beide am 27.08.; Christine 
Waldschmidt, Bad Salzungen, am 
30.08.

50. Geburtstag
Michael Baumann, Suhl; Michael 
Kraus, Eisfeld; Falk Greiner, Sonne-
berg, alle drei am 02.08.; Falk Chilian, 
Bad Colberg-Heldburg, am 10.08.; 
Rayk Bley, Tiefenort; Ines Hoppe, 
Steinbach-Hallenberg; Tino Schleip, 
Hörselberg-Hainich, alle drei am 
11.08.; Daniel Kayser, Grabfeld;  
Ulrike Schneider, Amt Creuzburg, 
beide am 12.08.; Doreen Schlegel-
milch, Suhl; Erik Müller, Dönges,  
beide am 14.08.; Matthias Heyn, 
Schalkau, am 15.08.; Thomas Wenzel, 
Langenfeld, am 21.08.; Jan Reckna-
gel, Bad  Salzungen, am 22.08.;  
Marcus Besser, Sünna, am 23.08.; 
Tino Neubert, Moorgrund, am 29.08.; 
Alexandra  Fischer, Vachdorf, am 
31.08.

25-jähriges Meisterjubiläum
Friseurmeisterin Renate Formacek, 
Hermannsfeld, am 03.08.; Steinmetz- 
und Steinbildhauermeister Michael 
Krauß, Sonneberg, am 11.08.

Christiane Otzen, Meiningen, beide 
am 09.08.; Thomas Oberländer, Zel-
la-Mehlis, am 10.08.; Thomas 
 Mangold, Steinbach-Hallenberg, am 
12.08.; Jürgen Seifert, Schleusegrund, 
am 15.08.; Jürgen Hofmann, Wiesen-
thal, am 19.08.; Dietmar Schmidt, 
Walldorf, am 25.08.; Dieter Stegner, 
Schalkau; Hubert Felsberg, Berka ; 
Silke Göpfert, Hildburghausen, alle 
drei am 30.08.

60. Geburtstag
Lars Fiedler, Eisenach, am 01.08.; 
Ingo Trender, Klings; Olaf Schmidt, 
 Eisenach, beide am 04.08.; Claudia 
Henkel, Suhl, am 06.08.; Olaf Edler, 
Mendhausen; Mirko Endter, Schmal-
kalden; Petro Herrmann, Eisfeld, alle 
drei am 07.08.; Uwe Metzler, Dingsle-
ben; Bärbel Hoffmann, Kaltennord-
heim; Uwe Pehlert, Floh-Seligenthal, 
alle drei am 10.08.; Tino Csincsura, 
Treffurt, am 12.08.; Klaus Vonderlind, 
Meiningen; Bernd Wiegand, Stadt-
lengsfeld, beide am 13.08.; Ines  
Schubert, Römhild, am 14.08.; Uwe 
Rosenberger, Neuhaus am Rennweg, 
am 15.08.; Kerstin Bader, Zella-Meh-
lis; Maik Ziegler, Grabfeld, beide am 
18.08.; Heike Lippold, Eisenach, am 
19.08.; Antje Endter, Schmalkalden, 
am 22.08.; Romy Jung, Brotterode- 

Planer-/Verkaufsberater Steffen 
Twirdy (r.) bei der Spendenüber-
gabe an BTZ-Leiter Manfred Tietze. 
 Foto: HWK

AUSBILDUNG

Unterstützung für  
SHK-Ausbildung
Energie- und Wärmewende? Ohne 
das SHK-Handwerk sind sie 
undenkbar. Um künftig Millionen 
zeitgemäße und umweltfreundli-
che Heiz- und Warmwassersys-
teme zu installieren, braucht es 
vor allem gut ausgebildete Fach-
kräfte. Vor diesem Hintergrund 
hat sich die Wilo SE dazu ent-
schlossen, die Aus- und Weiterbil-
dung im BTZ Rohr-Kloster der 
Handwerkskammer Südthüringen 
mit einer umfangreichen Sach-
spende zu unterstützen.

Der renommierte Anbieter von 
Pumpen und Pumpensystemen 
übergab ein Paket verschiedenster 
aktueller Zirkulations- und Um-
wälzpumpen im Gesamtwert von 
rund 30.000 Euro, die schon im 
kommenden Ausbildungsherbst in 
Praxisübungen zum Einsatz kom-
men werden. Davon profitieren 
sowohl die Auszubildenden und 
Meisterschüler des SHK-Bereichs 
als auch die Teilnehmer der 
gefragten Gebäudeenergiebera-
ter-Kurse. Aber auch Elektroniker 
können hier noch etwas lernen, 
denn gleich mehrere der Pumpen-
modelle verfügen über moderne 
Datenbus-Systeme zur Einbin-
dung in die Gebäudesystemtech-
nik und über Bluetooth-Schnitt-
stellen.

Praxisnahes Lernen
BTZ-Leiter Manfred Tietze erläu-
tert: „Die gespendeten Pumpen 
ermöglichen ein praxisnahes Ler-
nen mit Geräten, die den Kursteil-
nehmern auch in den kommenden 
Jahren im Arbeitsalltag begegnen 
werden.“ Vor allem im Verbund 
mit modernen Schulungswänden 
seien damit lehrreiche Einblicke in 
die Funktionsweise heutiger 
Warmwassersysteme möglich. 
„Wir sagen dazu ‚gläserne Hei-
zung‘“, so Manfred Tietze. Wilo 
Deutschland habe Produkte für 
zahlreiche Einsatzszenarien zur 
Verfügung gestellt, sowohl in Ein- 
und Mehrfamilienhäusern als 
auch in Gewerbebauten.

„Die Pumpe ist heute Teil eines 
komplexen Gesamtsystems, das 
viele Einstellungen und Kennt-
nisse erfordert. Das vermitteln wir 
in unseren Schulungen und freuen 
uns deshalb sehr über die großzü-
gige Unterstützung!“, sagt BTZ- 
Leiter Manfred Tietze.
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Hundert Jahre 
Zusammenhalt
Haustechnik Zimmermann feiert Betriebsjubiläum

Stefan und Dirk Zimmermann 
luden ein – und alle kamen. 
Hundert Jahre alt wird ihr 

Haus technik-Unternehmen in Brei-
tungen in diesem Jahr, huntert Jahre 
voller Hochs und Tiefs. Es ist der rich-
tige Anlass, um zurückzublicken.

Im August 1923 hatte Stefans 
Urgroßvater August Zimmermann in 
Herrenbreitungen die Grundlage für 
das Familienunternehmen gelegt. Er 
führte es durch Weltwirtschaftskrise, 
Weltkrieg und die frühen Jahre der 
deutschen Teilung und sicherte 
damit das Auskommen seiner Fami-
lie.

1967 traten dann seine Söhne Hel-
mut und Günter in seine Fußstapfen, 
Helmut Zimmermann siedelte sich in 
Altenbreitungen an, beschäftigte 
schon bald mehrere Angestellte und 
bildete erfolgreich Lehrlinge aus. 

Es ist wohl seiner Beharrlichkeit 
und dem großen Bedarf der nahen 
Industrie zu verdanken, dass der 
enorme Kollektivierungsdruck in den 
Siebzigerjahren wirkungslos ver-
puffte. Als Helmut Zimmermann 
1987 viel zu früh verstarb, ging das 

Zepter an Stefans Vater Dirk über. 
Glück im Unglück: Schon mit Anfang 
Zwanzig hatte er seinen Meister in 
der Tasche und dazu erste Erfahrun-
gen in der Geschäftsführung gesam-
melt. So konnte er dem Handwerks-
betrieb in den letzten Jahren des 
Sozialismus seine Selbständigkeit 
erhalten und in die Nachwendezeit 
führen.

Zwischenmenschliches  
im Fokus
„Wir haben große Turbulenzen hinter 
uns“, kommentiert Dirk Zimmer-
mann und erinnert nicht nur an Sozi-
alismus, Hochwasser und Ärger mit 
unbezahlten Rechnungen, sondern 
auch an die neuesten Herausforde-
rungen wie Lieferengpässe und das 
Rätselraten um die Energiewende.

Seit 2020 liegen die Geschicke des 
Familienbetriebs nun in den Händen 
der vierten Generation. 

Zusammen mit sieben Mitarbeitern 
hat Stefan Zimmermann gut zu tun, 
denn überall in der Region genießt 
das Unternehmen einen guten Ruf 
und das Vertrauen der öffentlichen 

und privaten Geschäftspartner. 
Handwerkskammerpräsident Mike 
Kämmer gratulierte herzlich zum 
Jubiläum und überbrachte seine bes-
ten Wünsche für eine hoffentlich 
noch sehr lange und erfolgreiche 
Zukunft: „Hundert Jahre Haustech-
nik Zimmermann sind auch hundert 
Jahre Zusammenhalt, wie er heute 
leider selten geworden ist“, hob er bei 
der Übergabe der Ehrenurkunde her-
vor.

„Jede Generation macht es anders“, 
fasst Dirk Zim merma n n die 
Geschichte seiner Familie zusam-
men. Er und sein Sohn Stefan ver-
trauen auf ihr Können und das ihrer 
Mitarbeiter: Zwei Lehrlinge bilden sie 
aktuell aus, einer der Fachkräfte 
macht gerade seinen Meister und im 
Herbst werden zwei neue Azubis ihre 
Ausbildung antreten. „Zwischen-
menschliches ist mir am wichtigs-
ten!“, weiß Stefan Zimmermann und 
sorgt damit vor für das nächste Jahr-
hundert Familiengeschichte im 
Handwerk.

hls-zimmermann-breitungen.de

HWK-Präsident Mike Kämmer (3.v.r.), Innungsobermeister Stefan Förster (1.v.l.), Kreishandwerksmeister Rainer Rudolph 
(1.v.r.) und KH-Geschäftsführerin Isabell Heidenreich (2.v.r.) gratulieren Stefan (3.v.l.) und Dirk Zimmermann (2.v.l.) zum 
Jubiläum.  Foto: HWK

Mitgliederversammlung
Neuer Vorstand der Innung Metallhandwerk Rhön-Rennsteig gewählt

Am 20. Juni trafen sich die Mit-
glieder der Innung Metall-
handwerk Rhön-Rennsteig im 

BTZ Rohr-Kloster zu ihrer jährlichen 
Mitgliederversammlung.

Im Rahmen der Tagesordnung 
informierten zunächst Referenten 
der Handwerkskammer Südthürin-
gen in drei aufschlussreichen Fach-
vorträgen zu aktuellen Themen. 
Dabei stand die Fachkräftegewin-
nung ebenso im Fokus des Interesses 
wie Fördermöglichkeiten zur Weiter-
bildung und die Direktansprache von 
Auszubildenden und Fachkräften auf 
Berufsmessen. Neu vorgestellt wurde 
das in diesem Jahr gestartete Projekt 
ViTa, dessen Ziel es ist, vor Ort in 
Vietnam bereits fertig ausgebildete 
Fachkräfte für die Handwerksunter-
nehmen in Südthüringen zu gewin-
nen.

Wahlen
Im zweiten Teil der Mitgliederver-
sammlung standen Neuwahlen des 
Vorstands auf dem Programm.  Hol-
ger Holland-Cunz aus Steinbach-Hal-
lenberg, amtierender Obermeister 

der Innung, wurde einstimmig wie-
dergewählt. Als sein Stellvertreter 
wurde Tino Blaurock aus Schleusin-
gen Ortsteil Hinternah neu gewählt.

Als weitere Vorstandsmitglieder 
wurden gewählt: Siegfried Grüßing 
aus dem Wasunger Ortsteil Unterkatz 
(Wiederwahl) sowie Steffen Thein, 
Christian Kaupert aus Schmalkalden 
und Thomas Kirchner aus Breitun-

Der neue Vorstand: Tino Blaurock, Christian Kaupert, Wolfgang Herrmann, 
Siegfried Grüßing, Thomas Kirchner, Holger Holland-Cunz (v.l.n.r.). 
 Foto: Innung Metallhandwerk

gen. Die Aufgaben der Rechnungs-
prüfer übernehmen weiterhin Wolf-
gang Herrmann aus Steinbach-Hal-
lenberg und René Wagner aus dem 
Steinbach-Hallenberger Ortsteil Rot-
terode. Somit rückten einige neue 
Gesichter in den Vorstand der Innung 
nach.

www.deine-innung.de

AKTUELLES

Meisterbonus
Handwerkerinnen und Handwer-
ker, die zum Zeitpunkt der Fest-
stellung des Prüfungsergebnisses 
der Meisterausbildung ihren 
Hauptwohnsitz oder ihren 
Beschäftigungsort im Freistaat 
Thüringen hatten, können seit 
2021 den Meisterbonus beantra-
gen. Damit unterstützt der Frei-
staat die Fachkräfteweiterbildung 
im Handwerk.

Insgesamt haben seit 2021 109 
Absolventinnen und Absolventen 
ihre Meisterprüfung erfolgreich 
abgeschlossen und wurden dafür 
mit dem Meisterbonus für beson-
dere Leistungen unterstützt.

Jetzt beantragen
Zwischen November 2022 und Mai 
2023 haben bereits 27 aktuelle 
Meisterabsolventinnen und Meis-
terabsolventen der Handwerks-
kammer Südthüringen den vom 
Land Thüringen geförderten 
Bonus in Höhe von 1.000 Euro 
erhalten.

Für das restliche Weiterbil-
dungsjahr läuft die Vergabe selbst-
verständlich noch. Die Hand-
werkskammer Südthüringen ruft 
deshalb alle Meisterabsolventin-
nen und Meisterabsolventen, die 
ihre Prüfung ab Juni 2023 bis 
Oktober 2023 erfolgreich abschlie-
ßen, dazu auf, die Zuwendung 
nach Abschluss der Prüfung und 
Erfüllung der genannten Voraus-
setzungen zu beantragen. 

Dafür müssen die Antragsbe-
rechtigten lediglich ein zweiseiti-
ges Formular ausfüllen, Nach-
weise beifügen und den Antrag bei 
der HWK Südthüringen einrei-
chen.

Kontakt für Rückfragen: Melanie 
 Seiboth, melanie.seiboth@btz-rohr.de, 
Tel. 0368/44 47362

Gesellenprüfung im 
Kfz-Handwerk
Vom 19. bis zum 23. Juni fand für 
75 zukünftige Kfz-Mechatroniker 
die praktische Gesellenprüfung 
im Teil 1 und Teil 2 im BTZ 
Rohr-Kloster statt. Die theoreti-
schen Prüfungen wurden am 
22. und 23. Mai in den Berufsschu-
len durchgeführt.

Die gestreckte Gesellenprüfung 
Teil 1 wird in der Theorie in zwei 
und in der Praxis in drei Schwer-
punktaufgaben zu je 60 Minuten 
unterteilt, welche nach einem 
Kundenauftrag selbständig zu 
lösen sind. Unter anderem stan-
den die Fehlersuche bei einem 
nicht startenden Fahrzeug und 
eine HU-Voruntersuchung auf 
dem Plan.

Insgesamt waren unter der 
 Leitung des Gesellenprüfungsaus-
schussvorsitzenden Nico Messer-
schmidt 21 Gesellenprüfungs-
ausschussmitglieder in die Fest-
stellung und Dokumentation der 
Prüfungsleistungen eingebunden.

www.Kfz-Innung-meiningen.de

Bildungsangebote
Lehrgänge

 ț 28.08. bis 11.12.23: Ausbilder-
eignung, 8 UE, 635 Euro

 ț 01. bis 09.09.23: Existenz-
gründerseminar, 32 UE,  
240 Euro

 ț 04. und 05.09.23: Elektrotech-
nisch unterwiesene Person, 
16 UE, 395 Euro

 ț 08. und 09.09.23: Motorsägen-
kurs AS Baum 1, 16 UE, 360 Euro

Aufstiegsfortbildung
 ț 28.08.23 bis 07.07.24: Land-
maschinenmechanikermeister, 
760 UE, 9.250 Euro

 ț 04.10.23 bis 09.12.23: Fleischer-
meister, 374 UE, 4.600 Euro

Informationen und Anmeldung unter 
www.hwk-suedthueringen.de

Aktuelle wirtschafts politische Nachrichten fürs Handwerk

w w w.DHZ .net


